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Der neue Spielplatz wurde von Jung und Alt sofort auf Herz und Nieren
geprüft. (FOTO: CIPA HOWALD)

Kontakt zwischen den Generationen fördern
Wunsch nach einem Spielplatz im Cipa Howald erfüllt

Die feierliche Messe in der Ein-
gangshalle des Cipa in Howald am
Sonntag hatte einen besonderen
Anlass: Pfarrer Pit Faber rief den
Segen Gottes auf den neuen Spiel-
platz herab, gelegen im öffentlich
zugänglichen Park des Senioren-
heims, der anschließend in Anwe-
senheit vieler Gäste mit dem tradi-
tionellen Durchschneiden eines
Trikolorebändchens eingeweiht
wurde.

Beim anschließenden Empfang
wurde ein Scheck überreicht. Be-
achtliche 17 500 Euro waren im
Rahmen der Sozialaktion des Hes-
peringer Pfarrverbands gesam-
melt worden. Die Spende setzte
sich dabei hauptsächlich aus dem
Verkauf von selbstgebastelten
Adventskränzen der Gruppe
„Chrëschtaktioun Alzeng/Izeg“,
aus Sammelaktionen der Kommu-
nion- und Firmkinder sowie aus
Spenden von Vereinen und Einzel-
personen zusammen.

Im Namen des Pfarrverbands
überreichte Léon Weber die
Spende an die „Amicale Cipa Ho-
wald“, deren Präsidentin Mariette

Eicher und Sekretärin Juliette Nie-
derkorn sie entgegennahmen. Seit
langem hegte die Amicale den
Wunsch nach einem Spielplatz, er-
läuterte die Präsidentin. Dies för-

dere den Kontakt zwischen den
Generationen, zudem biete der
Spielplatz die Möglichkeit, einen
Kontaktpunkt zur Außenwelt her-
zustellen. (JeJo)


